
23. Mai 2019

Was bedeutet die 
neue PSA-Verordnung 
für den Textilservice?

Fachtagung Textil und Mode
22./23. Mai 2019 in München

Werner Münnich
CWS-boco Deutschland GmbH



PSA-VO 
2016/425



3

Neue gesetzliche Vorgaben für PSA
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Von der Richtlinie zur Verordnung

Gesetz über die Bereitstellung

von Produkten auf dem Markt

(Produktsicherheitsgesetz

ProdSG) vom 08.11.2011.

Richtlinie 89/686/EWG

des Rates vom 21.12.1989

zur Angleichung

der Rechtsvorschriften der

Mitgliedsstaaten für persönliche

Schutzausrüstungen.

PSA-Sicherheitsverordnung,

Bundesgesetzblatt

für die Republik Österreich,

Nr. 596/1994

EU EU

Achte Verordnung zum

Produktsicherheitsgesetz

(Verordnung über die

Bereitstellung von persönlicher

Schutzausrüstung – 8. ProdSV)

vom 20.02.1997

A

The Personal Protective

Equipment (EC Directive)

Regulations 1992,

Statutory Instruments

number 3139 of 1992

UKD

PSA-Benutzerverordnung

zur Umsetzung der

EG-Richtlinie 89/656/EWG 

Artikel 288 AEUV: Die Verordnung hat allgemeine Geltung. Sie ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedsstaat.

Verordnung (EU) 2016/425

des europäischen Parlaments

und des Rates über

persönliche Schutzausrüstungen

vom 09.03.2016.
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zur Verbesserung der Sicherheit und des Gesundheitsschutzes der 

Arbeitnehmer bei der Arbeit

ABSCHNITT II

PFLICHTEN DES ARBEITGEBERS

Artikel 6 Allgemeine Pflichten des Arbeitgebers

Absatz 5:

Die Kosten für die Sicherheits-, Hygiene- und Gesundheitsschutzmaßnahmen dürfen auf keinen Fall zu 

Lasten der Arbeitnehmer gehen.

*RICHTLINIE DES RATES vom 12. Juni 1989 über die Durchführung von Maßnahmen zur Verbesserung der Sicherheit und des Gesundheitsschutzes der Arbeitnehmer bei der Arbeit (89/391/EWG)                  

Amtsblatt Nr. L 183 vom 29/06/1989 S. 0001 - 0008

EU Rahmenrichtlinie 89/391/EWG*
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Änderungen in der Gesetzeslage

Seit 1989:

Europäische Richtlinie für PSA: 89/686/EWG

 übersetzt in deutsches Recht durch die 
8. Produktsicherheitsverordnung

Neue Verordnung:

Europäische Verordnung für PSA: 2016/425

 automatisch im deutschen Recht gültig

 Veröffentlicht am 21. April 2016

 Seit 21. April 2018 in Kraft und ersetzt die bisherige 
Richtlinie

 Übergangsbestimmungen bis max. 21. April 2023

Bereitstellung von PSA
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zur Bereitstellung von PSA

KAPITEL I

ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

Artikel 1 Gegenstand

Diese Verordnung enthält Anforderungen an den Entwurf und die Herstellung von persönlichen 

Schutzausrüstungen (PSA), die auf dem Markt bereitgestellt werden sollen, um den Schutz der Gesundheit 

und der Sicherheit der Nutzer zu gewährleisten, sowie Regelungen für den freien Verkehr von PSA in der 

Union aufzustellen.

Artikel 4 Bereitstellung auf dem Markt

PSA dürfen nur dann auf dem Markt bereitgestellt werden, wenn sie bei angemessener Wartung und 

bestimmungsgemäßer Verwendung dieser Verordnung entsprechen und nicht die Gesundheit oder 

Sicherheit von Personen, Haustieren oder Eigentum gefährden.

*VERORDNUNG (EU) 2016/425 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 9. März 2016 über persönliche Schutzausrüstungen und zur Aufhebung der Richtlinie 89/686/EWG des Rates

PSA Verordnung EU 2016/425*



8

1. Persönliche Schutzausrüstung (PSA)

a. Ausrüstung, die entworfen und hergestellt wird, um von einer Person als Schutz gegen ein oder mehrere Risiken für ihre Gesundheit oder 

ihre Sicherheit getragen oder gehalten zu werden, 

PSA im Sinne dieser VO: 

PSA gegen Hitze für private Verwendung (Backofenhandschuh).

Keine PSA im Sinne dieser VO:

Kleidung mit reflektierenden oder fluoreszierenden Elementen für privaten Gebrauch, wenn aus modischen oder dekorativen Zwecken.

2. "Bereitstellung auf dem Markt" jede entgeltliche oder unentgeltliche Abgabe von PSA zum Vertrieb oder zur Verwendung auf dem Markt der Union im 

Rahmen einer Geschäftstätigkeit; 

3.   "Inverkehrbringen" die erstmalige Bereitstellung einer PSA auf dem Markt der Union;

7. "Händler" jede natürliche oder juristische Person in der Lieferkette, die PSA auf dem Markt bereitstellt, mit Ausnahme des Herstellers oder Einführers 

8.   "Wirtschaftsakteure" Hersteller, Bevollmächtigte, Einführer und Händler; 

Begriffsbestimmung
gemäß Art. 3 der PSA-VO
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Wirtschaftsakteure

Hersteller aus

Drittland

Einführer/

Hersteller Händler Anwender

Einfuhr

Inverkehrbringen

Erstmalige Bereitstellung

einer PSA auf dem

Markt der Union

Bereitstellung 

auf dem Markt

Jede entgeltliche oder unentgeltliche 

Abgabe von PSA zum Vertrieb oder zur 

Verwendung auf dem Markt der Union im 

Rahmen einer Geschäftstätigkeit 

Händler bedeutet 
auch Textil 

Service
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Übergangsbestimmungen zwischen Richtlinie und Verordnung

Der Zeitplan der neuen PSA-VO

21.04. 
2016

21. 04.
2023

 Nach der alten Richtlinie Zertifizierte PSA konnte durch den Hersteller 

in Verkehr gebracht werden. Neuentwicklungen müssen nach neuer 

PSA-VO zertifiziert werden

21.04. 
2018

21.04.
2019

Ablauf alter    

EG-Baumuster-

prüfbescheini-

gungen

Inkrafttreten 

der PSA-VO 

(ersetzt die

PSA Richtlinie 

89/686 EWG) 

9.3. Artikel 47 - Übergangsbestimmungen

(1) Unbeschadet des Absatzes 2 dürfen die Mitgliedstaaten die Bereitstellung von unter die Richtlinie 89/686 / EWG fallenden Produkten auf dem Markt, die dieser Richtlinie entsprechen und vor dem 21. April 2019 

in Verkehr gebracht wurden, nicht behindern.

(2) Die gemäß der Richtlinie 89/686 / EWG erteilten EG-Baumusterprüfbescheinigungen und Genehmigungsentscheidungen bleiben bis zum 21. April 2023 gültig, sofern sie nicht vor diesem Zeitpunkt ablaufen.

Veröffentlichung 

der PSA-VO

Beim Händler auf Lager liegende 

und im Umlauf befindliche Artikel 

dürfen beim Kunden weiter 

bereitgestellt (eingesetzt) werden
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Gültigkeitsdauer einer neu ausgestellten Bescheinigung und – gegebenenfalls – einer erneuerten Bescheinigung nicht länger 

als fünf Jahre

Überprüfungsprozess für Baumusterprüfbescheinigungen auf Antrag des Herstellers:

 bei Änderung des zugelassenen Baumusters 

 bei Änderung des Stands der Technik

 oder spätestens vor Ablauf der Gültigkeit der Bescheinigung 

(frühestens 12 Monate / spätestens 6 Monate vor Ablauf der Gültigkeit der Baumusterprüfbescheinigung)

Vereinfachtes Überprüfungsverfahren, sofern allein die Gültigkeit der Baumusterprüfbescheinigung ausläuft, ohne dass sich 

das Baumuster noch der Stand der Technik sich geändert haben

 dann Verlängerung des Zertifikats ohne Prüfungen unter angemessener Kostenlast

Alle 5 Jahre Neuzertifizierung

Baumusterprüfbescheinigung
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Gebührende Sorgfaltspflicht

 Überprüfen, ob Herstellerinformation (in der richtigen Sprache) + Konformitätserklärung vorhanden

 Überprüfen, ob Herstellerkennzeichnung (Name und Adresse) und CE-Kennzeichnung am Produkt

 10 Jahre lang Auskunft, von welchem Wirtschaftsakteur PSA bezogen oder abgegeben wurde

 Bei Lagerung sicher stellen, dass Schutzwirkung nicht verloren geht

 Ein Händler gilt als Hersteller, wenn er PSA unter seinem eigenen Namen oder seiner eigenen Marke in Verkehr bringt oder 

bereits in den Verkehr gebrachte PSA so verändert, dass die Konformität mit der PSA-Verordnung beeinträchtigt werden 

kann

Nicht zu Pflichten des Händlers (Textil Service / Textilreiniger) gehört

 Prüfung, ob ein bereits in Verkehr gebrachtes Produkt noch den rechtlichen Verpflichtungen entspricht, die derzeit gelten, 

falls sich diese ändern

Was bedeutet die PSA-VO konkret für 
den Textil Service / Textilreiniger?
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Rückverfolgbarkeit:

Hersteller von PSA müssen sicher stellen, dass die von ihnen in 

Verkehr gebrachte PSA eine Typen-, Chargen- oder Seriennummer 

trägt, um so eine Rückverfolgbarkeit zu gewährleisten.

Verfallszeit:

Einführer und Händler/Textil Service können wie ein Hersteller 

verpflichtet werden und müssen auf die Einhaltung der richtigen 

Transport- und Lagerungsbedingungen und ggf. die Verfallszeit eines 

Artikels achten.

Gültigkeitsdauer:

Die Gültigkeitsdauer einer neu ausgestellten bzw. erneuerten 

Baumusterprüfbescheinigung darf fünf Jahre nicht überschreiten.

Die wichtigsten Neuerungen
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Herstellerinformation (Gebrauchsanleitung):

Die Herstellerinformation muss bei Übergabe der PSA an den Kunden 

übergeben werden.

Konformitätserklärung:

Die Konformitätserklärung muss bei Übergabe der PSA an den 

Kunden übergeben oder kann über eine Website zur Verfügung 

gestellt werden.

Pflege der PSA:

Wird die Pflege der Schutzkleidung nicht nach den Anweisungen des 

Herstellers ausgeführt, wird der Textil Service / Textilreiniger quasi 

zum Hersteller und steht dann direkt in der Haftung.

 Einhaltung der Waschanleitungen

Die wichtigsten Neuerungen
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PSA-VO 2016/425 Anhang II Pkt. 2.4 Abs. 3

Alterung von PSA

„Ist davon auszugehen, dass eine spürbare und 

rasche Veränderung der Leistung der PSA mit der 

Alterung einhergeht, die auf die periodische 

Durchführung eines vom Hersteller empfohlenen 

Reinigungsverfahrens zurückzuführen ist, hat dieser, 

wenn möglich, auf jedem in Verkehr gebrachten 

PSA-Exemplar eine Kennzeichnung anzubringen, 

aus der hervorgeht, wie oft die PSA höchstens 

gereinigt werden darf, bevor sie überprüft oder 

ausgemustert werden muss. Falls eine solche 

Kennzeichnung nicht angebracht wurde, muss der 

Hersteller diese Angabe in der Anleitung machen.“
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Einfluss auf Textil Service / 
Textilreinigung

„Der Textil Service / Textilreiniger 

ist verantwortlich, die Schutz-

kleidung voll funktionsfähig und 

hygienisch einwandfrei wieder 

auf dem Markt bereitzustellen!“

• Einhaltung der
Pflegeanleitung

Prüf- und Reparaturvorgaben

Vorgaben bei Kürzungen (z.B. Hosenbein)

Emblempositionen

• Austausch nicht funktionsfähiger 

Schutzkleidung oder bei kundeneigener 

Ware deutlicher Hinweis an den Kunden

• Ggf. Lieferung von Ersatzartikeln bei 

nicht verfügbarem Original-Ersatz



Zeit für 
Fragen!
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Werner Münnich

Lead Category PPE

CWS-boco Deutschland GmbH

Dreieich Plaza 2A

63303 Dreieich

Phone: +49 (0) 151 16828347

E-Mail: werner.muennich@cws.com

Kontakt
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Vielen
Dank!


